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WOCHENGEDICHT

Zürich dreissii

Von Ulrich Weber

Wer schleicht denn da bei Nacht und Wind
durch das Quartier? — Es ist kein Kind.

Herr Reissig ist's, der stundenlang
im ersten und im zweiten Gang

(nach dem Prinzip «Was lange währt...»)
nach einem Parkplatz sucht und fährt.

Er braucht dazu gut doppelt Zeit
als früher bei Gelegenheit,

denn neuerdings gilt — auch für Reissig —

in den Quartieren «Tempo dreissig».

Ob das nun wohl die Lösung ist?

«Heureka!» meint der Polizist.
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